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Rathausvorplatz:
41 öffentliche Stellplätze in Tiefgarage in der Stuttgarter Straße

Wie bereits in der letzten Woche berichtet, nimmt der Rathausplatz immer mehr Formen an. Dabei werden
insbesondere auch die oberirdischen Parkplätze neu geordnet.

Bedingt durch die Baustelle insbesondere im südlichen Bereich der Hauptstraße ist die Parksituation derzeit
in diesem Bereich etwas erschwert.

Bereits im Dezember wurde deshalb unter dem Komplex der neuen Diakoniestation und den seniorenbet-
reuten Wohnungen die Tiefgarage mit Zufahrt aus der Stuttgarter Straße eröffnet. Leider wird diese im
Moment noch von sehr wenigen Autofahrern benutzt, obwohl 2 Aufgänge direkt in die Ortsmitte und auf
den Rathausplatz führen.
So sind dort neben zahlreichen privaten Stellplätzen immerhin 41 öffentliche Tiefgaragenplätze entstanden.

Die Plätze in der sehr hellen und
übersichtlichen Anlage sind video-
überwacht und von montags bis frei-
tags von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr und
samstags 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr ge-
bührenpflichtig. Je angefangene
halbe Stunde sind Tickets für 25
Cent am Parkscheinautomat (Ach-
tung: Automat wechselt nicht!) zu
lösen.
Durch die beiden Aufgänge landen
Sie als Nutzer der Garage mitten in
der Ortsmitte - entweder unmittelbar
vor dem Plus oder an der rückwärti-
gen Seite des Rathauses (hinter Mi-
ni-Kindi) und können von dort aus
bequem alle Geschäfte in der
Hauptstraße erreichen.

Die Gemeindeverwaltung und das Ordnungsamt empfehlen deshalb, insbesondere zu den stark frequentier-
ten Zeiten der Hauptstraße kein Knöllchen zu riskieren und stattdessen die Tiefgarage zu nutzen.
Bis wann die neue Verkehrsführung mit Zufahrt von der Stuttgarter Straße in die südliche Hauptstraße
realisiert wird, kann derzeit noch nicht gesagt werden. Aber damit soll künftig der Park-Such-Verkehr weiter
eingedämmt werden und der Platzcharakter des Bereichs vor dem Rathaus noch mehr betont werden.

Veräußerung von Flächen im Bereich "Post-Areal"
Bewerbungsverfahren zur Projektentwicklung

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils beabsichtigt, das in zentraler Lage gelegene "Post-Areal" als einen
neuen Handels- und Dienstleistungsstandort zu entwickeln und sucht hierfür geeignete Investoren. Die
Gemeinde (8.000 EW und weitere 13.000 EW im direkten Einzugsgebiet) liegt zwischen Plochingen und
Göppingen im Großraum Stuttgart und verfügt über eine überdurchschnittlich gute Infrastruktur. Das zum
Verkauf stehende Grundstück "Post-Areal" umfasst rd. 1.800 m2 und befindet sich zentral in Reichenbach
direkt am Bahnhof mit ÖPNV-Anschluss. Aufgrund der Lagegunst definiert das Post-Areal einen städtebau-
lich-gestalterischen und funktionalen Schwerpunkt in der Entwicklung des Zentrums der Gemeinde Rei-
chenbach an der Fils.
Verschiedene Nutzergruppen haben Interesse am Kauf bzw. Anmietung von Flächen in diesem Bereich be-
kundet.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit entsprechenden Referenzen bis zum 20.03.2008 an die
STEG Stadtentwicklung GmbH, Olgastraße 54, 70182 Stuttgart, Kennwort "Post-Areal", die das Verfahren
betreut, einzureichen.

Weitere Informationen und Angaben zu Bewerbungsunterlagen unter:
www.steg.de und www.reichenbach-fils.de.
Im weiteren Verfahren werden die Bewerber dazu aufgefordert, Vorschläge zum Nutzungsangebot und zur
städtebaulichen Disposition zu unterbreiten. Diese sollten mit konkreten Nutzungsinteressenten belegt sein.



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von 8 bis 20 Uhr findet die Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8 Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 22. Februar 2008
Grüne Apotheke Wendlingen,
Unterboihinger Str. 23, Tel. 07024 51311

Samstag, 23. Februar 2008
Apotheke beim Hundertwasserbau,
Plochingen,
Zehntgasse 1, Tel. 07153 83360

Sonntag, 24. Februar 2008
Leintel-Apotheke, Ebersbach,
Leintelstr. 45, Tel. 07163 51616

Montag, 25. Februar 2008
Berg’sche Apotheke Wernau,
Kirchheimer Str. 97, Tel. 07153 32898

Dienstag, 26. Februar 2008
Römer-Apotheke, Köngen,
Hirschstr. 22, Tel. 07024 81151

Mittwoch, 27. Februar 2008
Ludwigs-Apotheke Reichenbach,
Hauptstr 8, Tel. 07153 51528
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 28. Februar 2008
Eberhard-Apotheke Notzingen,
Wellingerstr. 1, Tel. 07021 45351

Freitag, 29. Februar 2008
Rathaus-Apotheke, Kirchheim/Teck,
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr,
Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr
Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 14-18 Uhr, Di. bis Fr. 8-11.30 Uhr
Mi. 14-16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-16 Uhr (durchgehend)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo,, Di., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18.00 Uhr
Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 9463-30
Di., Mi., Fr. 8-12 Uhr
Do. 17-18 Uhr

Termine mit Bürgermeister Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Zepf
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
9./10. Februar 2008
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Samstag, 23. und Sonntag, 24.2.2008
Ciolkowski GmbH
Sanitär-Heizung-Klempnerei
Schorndorfer Str. 6, 73666 Baltmanns-
weiler, Tel. 07153 42960

für Reichenbach
Fr. Gebhart

für Hochdorf:
Fr. Kuhnle

für Lichtenwald:
Fr. Mössinger



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Wir gründen einen Verein
Immer wieder mal werden wir gefragt, warum wir keinen Verein
haben für Menschen, die zwar nicht selbst aktiv in der Hospizar-
beit tätig sein wollen oder können, die aber gerne diese Arbeit
durch ihre Mitgliedschaft unterstützen würden. Jetzt tut sich
was: die Vorarbeiten für einen Verein "Ambulanter Hospiz-
dienst Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald e.V." laufen. Die
Gründungsversammlung soll sein am Freitag, 4. April 2008,
19 Uhr, im Rathaus Reichenbach.
Ob mit oder ohne "e.V.", das Angebot der Hospizgruppe für
schwerkranke und sterbende Menschen sowie deren Angehöri-
ge bleibt gleich. Wer sich danach erkundigen möchte, rufe bitte
unsere Einsatzleitung an: Tel. 59584 Diakon Peter Löffler oder
Tel. 59722 Dorothea Brux oder unser Hospiz-Handy 0175
8396780.

Trauercafé Regenbogen
An jedem letzten Montag im Monat, das nächste Mal am
25. Februar, lädt das Trauercafé Regenbogen Menschen auf
dem Trauerweg ein zu einem offenen Nachmittag der Begeg-
nung, jeweils von 16 bis 18 Uhr in Plochingen bei "Steiner am
Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschaugelände. Anmeldung
nicht erforderlich, Kontakttelefon 52658.

Vortragsreihe zum Thema Tod und Trauer
Haben Sie den Bericht in der EZ vom 18.02. zu unserem ersten
Vortragsabend gelesen? Der zweite Vortrag in dieser Reihe fin-
det statt am Freitag, 29. Febr., 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
St. Michael in Reichenbach mit Markus Herb, dem Pfarrer der
Ev. Kirchengemeinde Hochdorf. Er spricht zu "Bis wir uns wie-
dersehen! Christen glauben an ein Leben nach dem Tod".
Es ergeht herzliche Einladung! Eintritt frei, Spenden erbeten.
Ein Fahrdienst wird angeboten, bei Bedarf bitte unter Tel. 07153
52658 anmelden.

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 24. Februar um 14.30 Uhr ist unsere diesjährige
Jahreshauptversammlung
Ort: Restaurant Ochsen, Kirchstr. 12, in 73765 Neuhausen
Parkmöglichkeiten gibt es im Parkhaus in der Lettenstr.
Auf der Tagesordnung ist u.a. die Wahl des gesamten Vorstan-
des. Als Referent erwarten wir Anton Reck, Präsident des deut-
schen Imkerbundes mit aktuellen Themen vom DIB.
Gäste sind herzlich willkommen.
Infos unter www.imker-esslingen.de,
E-Mail: bvesslingen@web.de oder Tel. 0711 3481055.

Gymnasium Plochingen

Pressekonferenz des Seminarkurses
Schüler(t)räume

Am Dienstag, 12. Februar 2008 stellten die
Mitglieder des Seminarkurses Schüler(t)räu-
me in einer Pressekonferenz den Anwesen-
den der Esslinger und Stuttgarter Zeitung so-
wie Vertretern des Elternbeirates und des För-
dervereins ein besonderes Projekt vor.
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Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 27.2., 14 bis
15.30 Uhr, in den Räumen der Diakoniestation
Reichenbach in der Stuttgarter Str. 4, statt.



Ziel dieses Vorhabens ist es in einer Projektwoche unter Einbin-
dung aller Schulmitglieder deren Teilzeitlebensraum angeneh-
mer zu gestalten und das Schulklima zu verbessern.
Gerade bei immer längeren Schultagen spielen Faktoren wie
Umfeld, Identifikation mit der Schule und innerer Zusammen-
halt eine tragende Rolle.
So sollen in einer Woche praxisnahen, teamfähigkeitsfördern-
den Arbeitens unter anderem Sitzmöglichkeiten geschaffen, ein
Aufenthaltsraum erbaut, Wände gestrichen und der Pausenhof
renoviert werden.
Als Finanzierungsgrundlage steht dem Seminarkurs ein Kapital
von 20 000 E, Einnahmen des Projekts "Schule als Staat" und
weitere 1500 E, die durch Eigenengagement des Kurses beige-
steuert wurden zur Verfügung.
Des Weiteren sollen über Sponsoring durch Firmen und Stiftun-
gen weitere Gelder erworben werden.
Natürlich hoffen die Schüler auch auf finanzielle Hilfe der Ge-
meinden und Kooperation als Anerkennung ihres großen Enga-
gements.
Willkommen ist auch jegliche Unterstützung in Form von ehren-
amtlichen Mitarbeitern vom Fach, die während der Projektwo-
che Rat gebend zur Seite stehen oder Privatspenden.

25 Jahre Big Band Gymnasium Plochingen
Freitag, 29. 02. 2008 19.30 Uhr Stadthalle Plochingen
Die "Big Band Gymnasium Plochingen" feiert ihren 25jährigen
Geburtstag mit einem Jazzkonzert der besonderen Art. Keep
swingin’ heißt es an diesem Abend wieder in der Stadthalle
Plochingen, die Zuhörer erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Swing-Klassikern von Glenn Miller, Duke Ellington,
Count Basie, Latin Rock, Rock Jazz und Funk. Vokalsolist ist
Benjamin Wildfeuer.
Die aktuelle Formation 2008 mit vielen Nachwuchsmusikern
spielt zusammen mit erfahrenen ehemaligen Band-Mitgliedern.
Auch eine "Ehemaligen-Big Band" ist zu hören und am Ende
vereinen sich beide Formationen zur Big Big Band. Die Leitung
hat Hans-Günther Driess. Karten zu 10 Euro für Erwachsene
und 5 Euro für Schüler gibt es im Vorverkauf im Sekretariat des
Gymnasiums Plochingen und bei der Volksbank Plochingen.
Auf viele Höhepunkte gemeinsamen Erlebens können die Musi-
kerinnen und Musiker um Hans-Günther Driess, der die Band
1983 gegründet hat, zurückblicken: Konzertreisen nach Öster-
reich (Zwettl, Wien), Ungarn (Oroszlany, Budapest), Italien (Civi-
dale del Friuli, Venedig), die erfolgreiche Mitwirkung beim Wett-
bewerb "Jugend jazzt", Open-Air-Auftritte, eine Riverboat-
Shuffle auf dem Neckar und regelmäßige Probenfreizeiten auf
der Schwäbischen Alb.
Im Rahmen der Konzertreihe "Jazz in Plochingen" bot sich all-
jährlich die Möglichkeit, mit weltbekannten Jazzmusikern zu-
sammenzuspielen. Im März 2002 wirkte die Big Band mit in der
Fernsehsendung Abendmelodie in S4. Zwei Tonträger doku-
mentieren Ausschnitte des vielfältigen Repertoires: Die im Jahr
1999 produzierte CD "Big Bands in Concert" und die im April
2003 "live" aufgenommene CD "Twenty Years After". Herzliche
Einladung! www.BigbandGymnasiumPlochingen.de.vu.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

"Wissensflut in der digitalisierten Gesellschaft"
Das Internet hat zu einer unglaublichen Zunahme an verfügba-
ren Informationen geführt. Das WWW enthält heute etwa 2,5
Milliarden frei zugängliche Dokumente. Unter Berücksichtigung
von vernetzten Datenbanken sogar etwa 550 Milliarden. Der
Marktwert von Informationen wird immer geringer und kurzlebi-
ger. Entscheider können selbst mit allergrößtem Aufwand nicht
mehr alle für die Lösung eines Problems relevanten Informatio-
nen nutzen. (Karl Ullrich Templ, Landeszentr. für pol. Bildung
Bd Wttbg)

Weitere Kursplanung
Neuer Arbeitskreis:
Unser neuer Arbeitskreis "Digitale Bild- und Videobearbei-
tung" erfreut sich wachsender Beliebtheit
Sind Sie an der Bearbeitung Ihrer Video-Filme - am gemeinsa-
men Lernen weiterer Fertigkeiten, Schnitt-/Vertonungstechni-
ken interessiert? Wollen Sie mit der Digitalen Fotografie und
Bildbearbeitung Fortschritte machen - eine Dia-Schau erstel-
len? Bei uns finden Sie Gleichgesinnte. Machen Sie mit bei
unserer neuen Arbeitsgruppe. Meist "kostet", was Spaß
macht - hier nicht! Wir treffen uns montags von 16 bis 18 Uhr.

Digitale Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 0308
Kursdauer: 6 Termine jeweils Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr,
Termin: 15.02 bis 28.03.2008, Kosten E 84,-
Bitte bringen Sie Ihre Kamera - auch "Analoge" - mit. Fachliche
Diskussion Ihrer Aufnahmen - wir scannen Ihre analogen Auf-
nahmen zur weiteren Bearbeitung in den PC (bitte vorher entwi-
ckeln lassen). Vielfalt der weiteren digitalen Bearbeitungsmög-
lichkeiten.
Kursinhalte
- Übertragen der Bilder von der Kamera oder einem anderen

Datenträger auf den PC
- Bildqualität optimieren
- Effekte einfügen
- Bildgrößen einstellen
- Bilder archivieren

Videoschnitt mit Movie Maker, Kurs 0408
Kursdauer: 6 Termine jeweils Montag 18.00 bis 20.00 Uhr, Ter-
min: 11.02 bis 17.03.2008, Kosten E 84,-
Grundlagen mit dem Videoschnittprogramm Movie Maker (Movie
Maker ist Bestandteil von Windows XP und Vista Home Premi-
um). Sie lernen die Werkzeuge des Programms praxisgerecht
einzusetzen. Für alle, die wissen wollen, wie sie mit ihrer Digital-
kamera noch vertrauter werden, wie sie interessante Filme erstel-
len können und wie sie Filme auf CD/DVD sichern können.

Kursinhalte
- Übertragen der Filme von der Kamera auf den PC
- Schneiden der Filme
- Einfügen von Übergängen und Effekten
- Vertonen von Filmen
- Sichern der Filme auf CD/DVD
Professionelle Internetrecherche, Kurs 0608
"klick;-) mach mit!" Ein Projekt, gefördert von der Landesstif-
tung Baden-Württemberg
Kursdauer: 3 Termine jeweils Mittwoch 18.00 bis 20.00 Uhr,
Termin: 13.02. bis 27.02.2008, Kosten E 30,-
einschließlich Schulungsheft

Professionelle Internet-Recherchetechniken für Suchmaschi-
nen, Kataloge, Datenbanken, Informationsdienste und Stellen-
märkte. Sie erhalten fundierte Kompetenzen für die private, ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche Nutzung des Internets. Ne-
ben den erforderlichen technischen Qualifikationen sollen
Kenntnisse im Umgang mit den Inhalten vermittelt werden. Pra-
xisbeispiele und Übungsmöglichkeiten werden geboten.
Kursinhalte:
- Basiswissen zum Internet
- Grundlagen des Suchens
- Suchmaschinen und Kataloge

MS-Word Aufbaukurs
Kurs 1008: Mi. 12.03. - 16.04.2008 / 15.30 - 17.30 Uhr
Trainerin Lilli Richter
Kursdauer: 6 Termine à 2 Stunden
Kosten: E 84,- Mitglieder erhalten 15% Rabatt

Wer würde nicht gerne mit einem Mausklick ein komplettes
Inhaltsverzeichnis erstellen - egal, ob von 10 oder 500 und mehr
Seiten? Oder die Überschriften schön gestalten und dies mit
einem Mausklick für das ganze Dokument?! Und wenn Sie Ihre
Lebensgeschichte für Enkel und Urenkel aufzeichnen wollen -
auch wenn Sie zwischendurch etwas geändert haben, die Sei-
tenzahlen werden automatisch angepasst. Natürlich können
Sie das Ganze auch mit Bildern verschönern! Wenn Sie manch-
mal viel Post zu versenden haben, können Sie Briefumschläge
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oder Adressetiketten über Seriendruck ausdrucken - Vorausge-
setzt, Sie haben die Adressen schon im Computer gespeichert.
Wie funktioniert die Rechtschreibung, wenn Sie z.B. einen Brief
in englischer oder französischer Sprache schreiben möchten?
All diese Themen, werden in diesem Kurs bearbeitet.
Kursinhalte:
- Inhaltsverzeichnissen von Dokumenten automatisch erstellen
- Effiziente Nutzung der Formatbefehle
- Individuelle Seitengestaltung mit Einbindung von Grafiken

und Bildern
- Serienbriefe erstellen und drucken
- Rechtschreibfunktion benutzen
Unsere Einsteigerkurse 0508, ebenso die Vormittags-Einstei-
ger-Kursreihe mit Laptop 0708 A bis 0908C sind ausgebucht. ,
Wir planen eine neue Vormittags-Einsteiger-Kursreihe mit Lap-
top ab 29.5.08.

RealschülerInnen zeigen "Soziales Engagement", sie stehen
donnerstags helfend zur Verfügung.

Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem Trainingscenter in dem ehem. Hotel Post, Reichenbach,
Bahnhofstraße 11. Lassen Sie sich zeigen, mit welchem Spaß
wir uns dort Wissen rund um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei
uns ONLINE! Tragen Sie sich in die dort aushängenden Kurs-
Listen ein oder melden Sie Ihre Interessen vorab bei:
Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bernhard Peitz 0151-
15631976 oder buchen direkt in unserer Homepage.
O. Niessner

Zeugen Jehovas

Versammlung Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18

Samstag 23. Februar
19:00 Uhr Vortrag "Das Seufzen der Menschheit - Wann wird
es enden?"
Von ihrem ersten bis zu ihrem letzten Buch nährt die Bibel die
Hoffnung auf die Rückkehr der Menschheit in ein irdisches Pa-
radies. Die Blinden, die Tauben, die Lahmen und die Stummen
werden physisch geheilt, und zwar auf Dauer. Kummer und
Seufzen werden entfliehen. Es wird Freude herrschen bis auf
unabsehbare Zeit, ja für immer. Offenbarung 7:9, 16, 17; 21:3, 4

Dienstag 26. Februar
19:15 Uhr Studienbuch: "Die Offenbarung - Ihr großartiger Hö-
hepunkt ist nahe!" Seite 229/20-33; Offenbarung 16:12-16; Die
Weltherrscher werden in eine Situation gebracht, die das große
Strafgericht Gottes auslöst - "Har-Magedon"!

Donnerstag 28.Februar
19:00 Uhr Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
19:50 Uhr Ansprachen und Tischgespräche
Mit Dankbarkeit erinnern wir uns an das Loskaufopfer Christi,
welches die Rechtsgrundlage für aktuelle und noch mehr künfti-
ge Segnungen einschließlich eines irdischen Paradieses bildet.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Kollekte!
Interessierte Personen sind herzlich willkommen!
www.jehovaszeugen.de

Tag der offenen Tür
Georgii-Gymnasium öffnet seine Türen

Am Freitag, 29. Februar 2008, findet von 15 bis 18 Uhr im Geor-
gii-Gymnasium der Tag der offenen Tür statt. Eltern, Kollegium,
Schülerinnen und Schüler laden alle interessierten Eltern und
Kinder der 4. Grundschulklassen dazu ein, Einblick zu nehmen
in das Schulleben des GG. Neben einem abwechslungsreichen
Programm besteht die Gelegenheit, sich über das Konzept der
frühen Mehrsprachigkeit zu informieren: Am GG beginnen alle
Schüler bereits in Klasse 5 mit der zweiten Fremdsprache.
Zur Wahl stehen Französisch oder Latein. Die Mensa sorgt für
Gastlichkeit, die SMV hält für die jungen Gäste eine Überra-
schung bereit.

Weitere Kontaktmöglichkeiten:
Tel. 0711 3512-2324
E-Mail: georgii-gymnasium@esslingen.de
Internet: www.georgii-gymnasium.de
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Wir gratulieren
22.2., 74 J., Mavridis Alexandros, Wilhelmstr. 42
23.2., 87 J., Neubert Leonore, Siegenbergstr. 82
24.2., 71 J., Langosch Gisela, Ulmer Str. 17/1
24.2., 70 J., Haug Hermann, Schorndorfer Str. 28/1
25.2., 72 J., Mavridou Christofilo, Wilhelmstr. 42
26.2., 82 J., Fischer Sofie, Schorndorfer Str. 1
26.2., 75 J., Gumpert Rainer, Wilhelmstr. 52
29.2., 72 J., Wolter Ursula, Ulmer Str. 13

Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderates

Am
Dienstag, 26.02.2008, Beginn 18:00 Uhr
findet im Rathaus - Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderates
statt.
TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplanverfahren "Christofstraße / Stuttgarter

Straße - Abschnitt West 1"
- Prüfung der Anregungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs

2 BauGB
- Satzungsbeschluss nach § 10 BauGB

4. Brühlhalle Dachsanierung 2. Bauabschnitt
- Vergabe der Arbeiten

5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2008
- Anträge und Anfragen der Fraktionen
- Beschlussfassung

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2008
- Satzungsbeschluss-

7. Wirtschaftsplan 2008 für die Gemeindewerke Reichenbach
an der Fils

8. Wirtschaftsplan 2008 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung Reichenbach an der Fils

9. Jahresabschluss 2006 für den Eigenbetrieb Abwasserbesei-
tigung Reichenbach an der Fils

10. Vorbereitung der Verbandsversammlung des Abwasserver-
bandes Kläranlage Reichenbach an der Fils
- Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2008
- Vereinbarung Verwaltungsleihe
- Prüfungsbericht - Allgemeine Finanzprüfung 2002 - 2005

durch die GPA
11. Freibad im Grünen

- Festlegung der Freibadsaison 2008
- Festsetzung der Freibadgebühren

12. Verkaufsoffener Sonntag aus Anlass des "Frühjahrsputzes"
am 16.03.2008
Festlegung des Sonntages vor Ostern als verkaufsoffener
Sonntag für weitere "Frühjahrsputze"

13. Annahme von Spenden
14. Mitteilungen und Sonstiges
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Richter
Bürgermeister

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
im Januar und Februar
mittwochs 14 - 16 Uhr
samstags von 10 - 12 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9 - 12 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2008
Hausmüll 2-wöchentlich: 6. März 2008
Hausmüll 4-wöchentlich: 20. März 2008
Bio-Tonne 2-wöchentlich: 28. Februar 2008
Gelber Sack 2-wöchentlich: 3. März 2008

Altpapiersammlung: 23. Februar 2008 (Filstaler)

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils trauert um ihre
langjährige ehemalige Mitarbeiterin

Lotte Roos

die am 14. Februar 2008 unerwartet im Alter von 76 Jah-
ren verstorben ist.
Lotte Roos war über 24 Jahren bei der Gemeinde Rei-
chenbach als Reinigungskraft im Schulzentrum tätig. Wir
haben sie in dieser Zeit als fleißige und engagierte Mitar-
beiterin kennen gelernt.
Mit ihr verlieren wir eine langjährige geschätzte Mitarbei-
terin und Kollegin.
Wir werden Lotte Roos ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Ihrer Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.
Für die Gemeindeverwaltung
Bernhard Richter
Bürgermeister

2-Zimmer-Wohnung
für Freibadmitarbeiter gesucht
Die Gemeinde Reichenbach an der Fils sucht für einen
neuen Mitarbeiter für die Zeit von 1. April bis 30. Septem-
ber 2008 eine 2-Zimmer-Wohnung in Reichenbach.
Interessierte Vermieter setzen sich bitte mit Hauptamts-
leiter Siegfried Häußermann , Telefon 07153 5005-61,
E-Mail haeussermann@reichenbach-fils.de in Verbin-
dung. Er steht auch gerne für weitere Fragen zur Verfü-
gung.

Termin Kindertheater

Bitte beachten: In der letzten Ausgabe des Reichenbacher An-
zeigers hatte sich der Fehlerteufel in den Text eingeschlichen:
Das Kindertheater "Wie der Elefant zu seinem Rüssel kam" fin-
det am Sonntag, 2. März (und nicht im Mai) statt!



Kindertheater
"Wie der Elefant zu seinem Rüssel kam"

Sonntag, 2. März 2008, 15.00 Uhr
Brühlhalle Reichenbach

Vorverkauf 3 E in der Bücherei

Am Sonntag, 2. März lädt der Kulturbeirat Kinder ab 4
Jahren zu einer Vorstellung der Württembergischen Lan-
desbühne Esslingen mit dem Kindertheater "Wie der Ele-
fant zu seinem Rüssel kam" in die Reichenbacher Brühl-
halle ein.

In diesem spannenden
Kinderstück, das Moti-
ve aus dem Dschungel-
buch von Rudyard Kip-
ling aufnimmt, werden
die kleinen Gäste auf ei-
ne Fantasiereise in den
Urwald entführt und er-
fahren dabei, wie der
Elefant zu seinem Rüs-
sel kam, wie das Gür-
teltier entstand und wa-
rum der Walfisch keine
Menschen frisst.
Karten für die Veran-
staltung gibt es seit
Montag, 11. Februar in
der Gemeindebücherei
zu den üblichen Öff-
nungszeiten Montag,
Dienstag, Donnerstag

und Freitag jeweils von 11.00 bis 13.00 Uhr sowie Diens-
tag- und Freitagnachmittag von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Da die Zuschauerplätze sehr begrenzt sind, empfiehlt es
sich Karten für 3 E im Vorverkauf zu erwerben. Beginn
der Vorstellung ist um 15.00 Uhr.

Über das Stück:
Die Fantasiereise bei "Wie der Elefant zu seinem Rüssel
kam" beginnt im Urwald. In seinem Zelt erforscht Dr.
Kipplig das Leben der Tiere. Seine beiden Assistenten,
Frau Streulicht und Herr Wachsam, unterstützen ihn. Ei-
gentlich wollte er mal wieder einen Vortrag über seine
neuesten Erkenntnisse halten. Aber die Assistenten war-
ten umsonst. Der Doktor hat erneut den Inhalt seines
Vortrags vergessen. Zudem steht er als Ergebnis un-
durchsichtiger Experimente und seiner Leidenschaft für
unerforschte Stoffe in Flammen. Also nehmen die beiden
Assistenten das Erzähl- und Vortragszepter in die Hand,
und so erfahren die Zuschauer dann doch, wie der Ele-
fant zu seinem Rüssel kam, wie das Gürteltier entstand
und warum der Walfisch keine Menschen frisst.

20 Jahre Partnerschaft mit Sainte-Savine:
Fahrt nach Frankreich Ende April

20 Jahre Partnerschaft Reichenbach-Sainte-Savine: das
muss gefeiert werden.
Und zwar doppelt: sowohl auf französischem als auch auf
deutschem Boden.
Erstes deutsch-französisches Treffen 2008 wird vom 25. bis
27. April in Sainte-Savine sein.
Die Einladung des Sainte-Saviner Partnerschaftskomitees rich-
tet sich an die ganze Reichenbacher Bevölkerung, so dass wir
mit einem großen Bus nach Sainte-Savine reisen werden. Es
wäre natürlich schön, wenn einige "Männer und Frauen der
ersten Stunde" unserer Partnerschaft mit nach Sainte-Savine
kommen würden.
Neben allen Reichenbacher Bürgerinnen und Bürger, die be-
reits Kontakt nach Sainte-Savine haben, sind auch gerne all
jene eingeladen, die künftig neu Teil der "Partnerschaftsfamilie"
werden wollen. Die Abfahrt wird am Freitagmittag um 13:00
Uhr sein, die Rückkehr am Sonntagabend gegen 22:00 Uhr.
Wir freuen uns über jeden/jede, der/die mit nach Sainte-Savine
fahren möchte.
Interessierte, die an der Fahrt teilnehmen möchten, sollten sich
bis Mitte März, am besten aber baldmöglichst bei Sabine Wei-
denbacher-Richter im Hauptamt der Gemeinde Reichenbach,
Tel.Nr.: 5005-35, Fax-Nr.: 957021-05 oder E-Mail:
weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de melden.
Die Unterbringung der Teilnehmer erfolgt in französischen
Gastfamilien. Für die Busfahrt wird ein Unkostenbeitrag erho-
ben. Der Gegenbesuch unserer französischen Gäste ist für En-
de September in Reichenbach geplant.

ÖPNV - Lob und Tadel -

Regelmäßig wollen wir Sie darauf aufmerksam machen, uns
Ihre positiven als auch negativen Erfahrungen mit Bus und Bahn
auf nachstehendem Formular mitzuteilen:

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

ÖPNV Lob- und Tadelformular

Datum der Fahrt: .......................................................................

Uhrzeit der Fahrt: ......................................................................

Bahn/Buslinie/AST: ....................................................................

Verkehrsunternehmen: ..............................................................

von: ......................................... bis: ..........................................

Ich habe mich gefreut über/Ich war unzufrieden über
❑ die Pünktlichkeit
❑ das Platzangebot im Fahrzeug (Überfüllung)
❑ der Fahrgastinformation an der Haltestelle (z. B. Fahrplan

usw.)
❑ die Fahrgastinformationen im Fahrzeug
❑ die Fahrgastinformationen am Fahrzeug
❑ die Informationen bei Störungen / Verspätungen
❑ die Zugänglichkeit (Barrierefreiheit)
❑ die Freundlichkeit des Fahrers
Wenn Sie Ihr Lob/Kritik noch genauer bezeichnen möchten,
schreiben Sie es bitte in dieses Feld. Wichtig ist dies vor allen
Dingen bei besonderen Serviceleistungen aber auch bei Ver-
spätungen:

Name, Vorname: ........................................................................

Straße: .......................................................................................

PLZ, Ort: ....................................................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Kurs Deutsches Rettungsschwimmabzeichen
Silber/Bronze

Termin:
Infoabend am Freitag, 07. März 2008 um 18.30 Uhr im Stadt-
bad Plochingen.
Näheres im Vereinsteil unter DLRG Reichenbach.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Schlüsselbund (Hausschlüssel und Briefkasten mit Anhänger)
1 Briefkastenschlüssel
1 Armbanduhr
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

8 22. Februar 2008 / Nr. 8R E ICHENBACH




